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Verzeichnis verwendeter Abkürzungen und Symbole 

 

Abkürzung/Symbol Bezeichnung Einheit 

BF Berechnungsfall  

BWE Bergwerkseigentum  

BOK Böschungsoberkante  

GOK Geländeoberkante  

GWM Grundwassermessstelle  

KSTB Kiessandtagebau  

SBP Sonderbetriebsplan  

c9 wirksame Kohäsion kN/m² ³ Böschungsneigung ° ³ Wichte kN/m³ ³9 Wichte unter Auftrieb kN/m³ · Sohlneigung ° · Sicherheitskoeffizient - Ç9 wirksamer Reibungswinkel ° 
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1 Veranlassung und Aufgabenstellung 

Das Vorhaben Kiessandtagebau Schneppendorf (Betriebsnr. des Sächsischen Oberbergamtes 
7445) ist ein Neuaufschluss mit einer vorgesehenen Abbaufläche von 60,9 ha. Entsprechend § 
52 Abs. 2a BBergG ist die Aufstellung eines obligatorischen Rahmenbetriebsplanes erforderlich 
und für dessen Zulassung ein bergrechtliches Planfeststellungsverfahren nach den Maßgaben 
der §§ 57a und 57b BBergG durchzuführen. Gemäß der Raumordnerischen Beurteilung vom 
24.02.2009 [U 7] sind Standsicherheitsbetrachtungen im Bereich der entlang der im Nordosten 
und Nordwesten angrenzenden Straßen S 286 und K 6705 / K 9305 (Zwickauer Straße) zu erar-
beiten, die Gegenstand der vorliegenden Standsicherheitseinschätzung sind. Neben der gefor-
derten Standsicherheitsbeurteilung der angrenzenden Straßen erfolgen außerdem Standsicher-
heitsberechnungen zu den Tagebaurandböschungen.  

2 Standortsituation 

2.1 Geographische Lage 

Das Vorhabensgebiet ist vollständig in den Grenzen des Bundeslandes Sachsen und des Land-
kreises Zwickau gelegen. Das Feld befindet sich in den Flächen der Gemeinde Schneppendorf 
und ist in Abbildung 1 bzw. Anlage 1 dargestellt. Der Vorhabenstandort und seine Umgebung 
sind in weiten Teilen durch großflächige, intensiv genutzte Ackerschläge geprägt. Morphologisch 
liegt das Bergwerksfeld auf einer flachwelligen Hochfläche, welche durch die nach Nordwesten 
einfallende Geländesenke Birkengrund gegliedert wird. Das Bergwerksfeld Schneppendorf wird 
wie folgt begrenzt: 

Südwesten:   Ortslage Schneppendorf 
Südosten:    Ortsverbindungsstraße Schneppendorf 3 Thurm 
Nordosten:    Ortslage Thurm 
Nordwesten:   Kreisstraßen K 6705/K9305 
Norden:    S 286 

 

Abbildung 1: Geographische Lage des Bergwerksfeldes (unmaßstäblich) [U 5] 
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2.2 Geologische Verhältnisse 

Die Lagerstätte in der Vorerzgebirgssenke, oberhalb des Oberrotliegenden der Mülsener 
Schichten wird durch 8 bis 28 m (im Durchschnitt 19,9 m) mächtige tertiäre kiesige Sedimente 
des Obereozäns (Zwickauer-Altenburger Flusssystem) gebildet. Unterhalb einer ca. 0,2 bis 0,7 
m starken humosen Oberbodenschicht steht der Abraum mit einer insgesamt ca. 0,7 bis 4,4 m 
mächtigen holozänen Lößlehm- und Fließlehmschicht (Gehängelehm) an. Oberboden und 
Hangendlehm haben eine durchschnittliche Mächtigkeit von 3,05 m. Im Rahmen der 
Lagerstättenerkundung wurden nicht verwertbare schluffig/tonige Zwischenmittel (auch 
linsenartig) mit Mächtigkeiten von ca. 0,2 bis 0,7 m nachgewiesen [U 1]. Für die gesamte Lager-
stätte kann von einer mittleren Mächtigkeit von 18,2 m ausgegangen werden, davon ca. 14,7 m 
im Trockenschnitt und ca. 4,6 m im Nassschnitt. 

 

2.3 Hydrogeologische Verhältnisse 

Der Grundwasserspiegel liegt im Osten bei ca. 307 m NHN und fällt im Westen auf ca. 302 m 
NHN. Das Vorhabengebiet Kiessandtagebau Schneppendorf liegt komplett im GWK >Zwickau< 
(DESN_ZM 1-1). Der Generalabfluss ist in westlicher Richtung zum OWK >Zwickauer Mulde< 
(Gewässer 1. Ordnung, DESN_54-6) gerichtet. Nördlich bis nordöstlich, jenseits der S 286, fließt 
das GW in Richtung >Mülsenbach< (OWK-ID DESN_54156), welcher die Ortslage Thurm von 
Südost nach Nord-west prägt. Der Grundwasserstrom folgt im Nordwesten dem Einfallen in Rich-
tung >Birkengrundbach< (Gewässerkennzahl 5415582) und im Süden in Richtung dem südlich 
verlaufenden Gewässer 2. Ordnung >Schneppendorfer Bach< (Gewässerkennzahl 541554). 

 

2.4 Geotechnische Verhältnisse 

2.4.1 Geotechnisches Untersuchungsprogramm 

Im Zuge der Lagerstättenerkundung 2001 wurden mehrere Bohrungen innerhalb der geplanten 
Abbaufläche des Bergwerksfeldes Schneppendorf abgeteuft. Des Weiteren wurden im Jahr 2012 
drei weitere Bohrungen niedergebracht und im Anschluss zur Grundwassermessstelle (GWM) 
ausgebaut (vgl. [U 6]). Bei den Bohrarbeiten erfolgte eine Entnahme von Material aus verschie-
denen Tiefenbereichen des Lagerstättenkomplexes (Kiessand) zur Bestimmung der Kornvertei-
lung im Labor. Für die Standsicherheitsuntersuchungen im Bereich der an das Bergwerksfeld 
angrenzenden Straßen sind die Ergebnisse nachfolgenden Erkundungsbohrungen maßgebend: 

- B 1/01 (aus [U 8]) 

- B 3/01 (aus [U 8]) 

- GWM 1/12 (Hy Snp 1/2012) 

- GWM 2/12 (Hy Snp 2/2012) 

- GWM 3/12 (Hy Snp 3/2012) 
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2.4.2 Auswertung vorhandener Bohrdaten 

Anhand der Schichtenverzeichnisse der o.g. Erkundungsbohrungen lässt sich der generelle Un-
tergrundaufbau in zu untersuchenden Bereichen ableiten (Tabelle 1): 

  

Tabelle 1: Auswertung der Schichtenverzeichnisse 

Bezeichnung Ansatz- 

punkt 

[m NHN] 

Endteufe 

[m u. GOK] 

Maßgebende angetroffene Schichten 

B 1/01 324,10 26,30 0 3 2,80 m: Deckgebirge (Gehängelehm) 
2,80 3 26,30 m: Kiessand 
15,50 3 17,20 m: Schluffige, tonige Zwischenlagerun-  
gen (oligozän) 

B 3/01 327,50 29,00 0,00 3 3,90 m: Deckgebirge (Gehängelehm)  
3,90 3 29,0 m: Kiessand 

GWM 1/12 

(Hy Snp 1/2012) 

310,31 11,60 0 3 1,70 m: Deckgebirge (Gehängelehm) 
1,70 3 11,40 m: Kiessand 
6,80 3 7,40 m: Schluffige, tonige Zwischenlagerungen 
>11,40 m: Rotliegendzersatz 

3
GWM 2/12 

(Hy Snp 2/2012) 

329,65 29,00 0,00 3 2,40 m: Deckgebirge (Gehängelehm) 
2,40 3 28,40 m: Kiessand 

21,80 3 22,10 m: Schluffige, tonige Zwischenlagerun-  
gen 
>28,40 m: Rotliegendzersatz 

GWM 3/12 

(Hy Snp 3/2012) 

324,02 25,60 0,00 3 2,50 m: Deckgebirge (Gehängelehm) 
2,50 3 24,60 m: Kiessand 
6,70 3 7,00 m; 15,80 3 16,20 m; 24,60 3 25,10 m: 
Schluffige, tonige Zwischenlagerungen 
>25,10 m: Rotliegendzersatz 
 

 

2.4.3 Auswertung vorhandener Laborergebnisse 

Das im Zuge der Bohrungen entnommene Material wurde im Labor zu Mischproben aufbereitet 
und Siebanalysen zur Bestimmung der Kornverteilung durchgeführt. Die Laborergebnisse sind in 
nachfolgender Tabelle 2 dargestellt. Die dazugehörigen Siebkurven sind in Anlage 3 beigefügt. 
Aus der Abraumschicht (Gehängelehm) sowie den angetroffenen bindigen Zwischenschichten 
(Bänderschluff/-ton) wurden bei der Lagerstättenerkundung keine Proben entnommen, sodass 
für dieses Material keine Angaben zur Korngrößenverteilung und den Zustandsgrenzen vorliegen. 
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Tabelle 2: Ergebnisse der Siebanalysen 

Bohrung Tiefen-

bereich 

in [m] 

Siebdurchgang  

in [M.-%] 

0,063 0,125 0,25 0,5 1,0 2,0 4,0 8,0 16,0 32,0 >32,0 

B 1/01 2,7 3 
25,5 

9,2 11,7 15,6 23,2 30,7 39,3 - 64,8 76,5 90,9 9,1 

B 3/01 4,4 3 
27,5 

10,6 13,4 18,0 25,6 34,8 45,1 - 71,3 82,8 92,6 7,4 

GWM 1/12 1,7 3 
10,0 

12,5 14,9 19,0 24,2 29,4 36,0 46,0 60,2 74,0 90,2 9,8 

GWM 2/12 2,4 3 
28,0 

9,8 12,5 16,3 21,9 29,3 38,6 50,7 65,3 79,2 94,8 5,2 

GWM 3/12 2,5 3 
24,6 

11,3 13,9 17,7 23,4 30,2 39,0 51,5 66,4 80,3 94,2 5,8 

 

Bei dem vorliegenden Lagerstättenmaterial handelt es sich überwiegend um Böden der Gruppe 
GU. Mithilfe der Kornverteilung kann der wirksame Reibungswinkel (Ç9) des Kiessandes nähe-
rungsweise nach Lang/Huder abgeschätzt werden. Die Auswertung der Siebkurven und die Be-
stimmung des Reibungswinkels erfolgte mithilfe des Programms GGU-Sieve. Für die Kiessand-
Schicht wurde ein Reibungswinkel von ca. Ç9 = 39° ermittelt. Unter Annahme einer mitteldichten 
Lagerung ergibt sich ein Reibungswinkel von Ç9 = 35°. Da aus den vorhandenen Unterlagen keine 
näheren Angaben zur Materialzusammensetzung der Abraumschicht (Gehängelehm) und des 
Lagerstättenliegende (Rotliegendzersatz) hervorgehen, werden die bodenmechanischen Eigen-
schaften aus den Tabellen in EAU (2005) / 2 / und DIN 1055-2 [3] abgeleitet. Der Gehänge-
/Fließlehm (Abraumschicht) wurde in Bohrung GWM 2/12 als >stark feucht< angesprochen, so-
dass für diesen im Vergleich zum tieferliegenden Bänderschluff /-ton eine geringere Scherfestig-
keit angesetzt wird.  
 

Tabelle 3: Charakteristische Bodenkenngrößen 

Schicht-Nr. Bezeichnung 
³  

[kN/m³] 

³9  
[kN/m³] 

Ç9  
[ °] 

c9  
[kN/m²] 

1 Gehängelehm (UL-UM) 18,5 10,0 22,0 3,5 

2 Kiessand (GU) 19,0 11,5 35,0 0 

2a Bänderschluff (UM-TL) 20,0 10,0 27,5 10 

3 Rotliegendzersatz (SW-SI) 21,0 12,5 33,0 0 
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2.5 Technologische Verhältnisse 

Die Gewinnung des Kiessandes im Tagebau Schneppendorf soll im Trocken- und Nassabbau 
erfolgen. Für den Trockenabbau ist die Gewinnung im Hoch- oder Tiefschnitt mittels mobiler Ge-
winnungsgeräte, wie z.B. Radlader oder Hydraulikbagger vorgesehen. Dabei wird die gesamte 
Trockenschnittböschungen in mehrere Abbauscheiben (Teilböschungen) mit Zwischenbermen 
unterteilt. Das tiefste Trockenschnittplanum wird ca. 1 m oberhalb des Grundwasserspiegels an-
gesetzt. Während des Abbaus stellen sich die Neigungen der fortschreitenden Gewinnungsbö-
schungen in etwa dem Reibungswinkel des Materials. Temporär sind durch das Vorhandensein 
von scheinbarer Kohäsion auch steiler Böschungen möglich. Mit dem Ziel einer maximalen Ge-
winnung der Rohstoffvorräte werden in der Regel Endböschungsneigungen von bis zu 34° ange-
strebt. In Vorbetrachtungen wurde jedoch festgestellt, dass unter den gegebenen geotechnischen 
Parametern zum gegenwärtigen Zeitpunkt nur Neigungen von 27°&30° möglich sind.  Die Aus-
kiesung des tieferliegenden Teils der Kiessand-Lagerstätte erfolgt im Nassschnitt bis zum Lie-
genden. Als Gewinnungsgerät ist ein Saugbagger vorgesehen, der das Material am Fuß der Un-
terwasserböschung entnimmt. Aufgrund des sich dabei temporär einstellenden instabilen Zustan-
des bricht die Böschung selbstständig und kontinuierlich im Verlauf des Abbauprozesses nach. 
Die Unterwasserböschungen liegen demnach im Grenzgleichgewicht vor und es stellen sich Bö-
schungswinkel gemäß dem Winkel der inneren Reibung im aufgelockerten Zustand ein. Durch 
Wasserbewegungen (Baggerbetrieb, Wellen) stellt sich erfahrungsgemäß im Endzustand Unter-
wasserböschungsneigungen mit tan ³ = 0,5 tan Ç ein / 1 /. Für die im vorliegenden Standsicher-
heitsgutachten betrachteten Unterwasserböschungen ergeben sich demnach Neigungen in Ab-
hängigkeit des Reibungswinkels zwischen 19&22 °. 

3 Standsicherheitsberechnungen 

3.1 Angaben zu den Berechnungsverfahren und der verwendeten Rechensoftware 

Für die im Rahmen der vorliegenden Standsicherheitseinschätzung zu betrachtenden Böschun-
gen ist von einem Bruch auf kreisförmiger Gleitfläche auszugehen. Diese Form der Bruchflächen-
ausbildung wird im Besonderen durch die vergleichsweise homogene Materialzusammensetzung 
innerhalb des Kiessandhorizontes begünstigt. Für die Schnitte S1 und S3 muss außerdem die 
Böschungsstandsicherheit unter Beachtung einer durch den Bänderschluff /-ton vorgegebenen 
Gleitfläche untersucht werden. Die Standsicherheitsberechnungen erfolgen mit dem Programm 
GGU-Stability Version 13.18 nach den semianalytischen Lamellenverfahren nach BISHOP und 
JANBU.  

 

3.2 Erforderliche Sicherheiten / Sicherheitskonzept 

Für eine ausreichende Standsicherheit der Tagebaurandböschungen unter Ansatz von 
Verkehrslasten müssen konkrete Standsicherheitsbetrachtungen geführt werden. Die Berech-
nungen erfolgen nach dem Konzept der globalen Sicherheit (DIN 1054, Nov. 1976). Die erforder-
liche geotechnische Sicherheit ist dann gegeben, wenn für die berechneten Sicherheiten · gilt:  ·ber. g ·erf. 
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Im hier zu betrachtenden Fall ist davon auszugehen, dass die Standsicherheit der angrenzenden 
Straßen dann gegeben ist, wenn für die Tagebaurandböschungen unter den gegebenen Lastan-
sätzen und Randbedingungen eine ausreichende Sicherheit ausgewiesen werden kann. Als er-
forderliches Sicherheitsniveau wird für die 

- Standsicherheit der Tagebaurandböschung: ·erf. = 1,3 

- sowie Standsicherheit der Tagebaurandböschung im Erdbebenfall: ·erf. = 1,1 

festgelegt. 

 

3.3 Modellaufbau und Parametrisierung 

Der Schichtenaufbau der je Schnitt zu erstellenden Berechnungsmodelle richtet sich nach den 
Ergebnissen der in diesem Bereich abgeteuften Bohrungen. Für die zu betrachtenden geotech-
nischen Schnitte S1 3 S3 ergibt sich demnach der folgende Modellaufbau: 

 

Schnitt S1: 

Der Schnitt S1 wird im nördlichen Teil des geplanten Tagebaus im Bereich der Staatsstraße 
S 286 angesetzt. Den bisherigen Planungen zur Folge wird die Kiessandlagerstätte in diesem 
Teil nur im Trockenschnitt abgebaut. Entlang des Schnittes befinden sich die Bohrungen 
GWM 3/12 und B 1/01. In diesen wurden im Teufenbereich von 15,50 m bis 17,20 m Zwischen-
lagerungen aus Schluff und Ton angetroffen. Anhand der tiefenbezogenen Lage und dem Ab-
stand der Bohrungen wurde für diese Schichten im ungünstigsten Fall ein tagebauseitiges Einfal-
len von · = 1° bestimmt. Im Modell werden die Zwischenschichten mit einer mittleren Mächtigkeit 
von 0,50 m und o.g. Neigung berücksichtigt. Der Grundwasserstand wird in S1 bei ca. 304,5 m 
NHN bzw. ca. 19,52 m u. GOK angesetzt [U 9]. Für den sich auf der BOK befindlichen Tagebau-
randwall wurde ein lastfreies Vorland von V = 1,0 m berücksichtigt. Betrachtet wird die Böschung 
im Endzustand. Im Schnitt S1 werden demnach folgende Berechnungsfälle untersucht: 

" BF 1.1: Böschungsbruchberechnung 

" BF 1.2: Böschungsbruchberechnung im Erdbebenfall 

" BF 1.3: Böschungsbruchberechnung auf vorgegebener Gleitfläche 

" BF 1.4: Böschungsbruchberechnung auf vorgegebener Gleitfläche im Erdbebenfall 

 

Tabelle 4: Modellaufbau für den Schnitt S1 

Modellbereich Höhe in [m] Neigung in [ °] 

Abraumböschung 2,50 28 (1 : 1,88) 

Trockenschnittböschung 16,02 28 (1 : 1,88) 

Bänderschluff/-ton 0,50 28 (1 : 1,88) 

Nassschnittböschung - - 
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Im Berechnungsmodell für den Schnitt S1 wurden folgende Lastansätze berücksichtigt: 

Ständige Lasten:  

- Tagebaurandwall (ca. b = 10 m x h = 3,37 m, Vorland V = 1,0 m): ps = 32,0 kN/m² 

 

Verkehrslasten: 

- Verkehrslast Wirtschaftsweg (b = 4 m, V = 21 m): pv1 = 33,33 kN/m² (SLW 60) 

- Verkehrslast S 286 (b = 7 m, V = 32 m): pv2 = 33,33 kN/m² (SLW 60) 

 

Außergewöhnliche Einwirkungen: 

- Erdbeben: kh = 0,073; kv = 0,024 

mit kh = 
a(gR); ³lg  ; S

r
  ;  kv = 0,33 ; kh  (nach DIN EN 1998-5:2010-12) 

a(gR) = 0,4 m/s² (Erdbebenzone 1) ³l = 1,2 (Schutzziel = vielbefahrene Staats-/Kreisstraße -> Wahl der Bedeutungskate-
gorie III nach Tab. 4.3 in DIN EN 1998-1:2010-12) g = 9,81 m/s² (Erdbeschleunigung) 

S = 1,5 (Baugrundklasse C nach Tab. 3.1 in DIN EN 1998-1:2010-12) 

r = 1,0 (ungünstigster Wert nach Tabelle 7.1, DIN EN 1998-5:2010-12) 

 

Schnitt S2: 

Der Schnitt S2 wird im nordwestlichen Teil des geplanten Tagebaus im Bereich der Staatsstraße 
S 286 angesetzt. Den bisherigen Planungen zur Folge wird die Kiessandlagerstätte in diesem 
Teil sowohl im Trocken- als auch im Nassschnitt abgebaut. Des Weiteren ist im Bereich des 
Schnittes S2 die größte Nassschnittmächtigkeit in Straßennähe zu erwarten. Entlang des Schnit-
tes befinden sich die Bohrungen GWM 2/12 und B 3/01. Schluffige / tonige Zwischenlagerungen 
wurden nur in der Bohrung GWM 2/12 angetroffen, sodass bei Schnitt S2 nicht von einer durch-
gehenden vorgegebenen Gleitfläche ausgegangen wird. Der mittlere Grundwasserstand in der 
Messtelle GWM 02/2012 beträgt gem. dem Monitoring für das Jahr 2020 ca. 305 m NHN [U 9]. 
Für den sich auf der BOK befindlichen Tagebaurandwall wurde ein lastfreies Vorland von V = 1,0 
m berücksichtigt. Betrachtet wird die Böschung im Endzustand. Im Schnitt S2 werden demnach 
die folgenden Berechnungsfälle untersucht: 

" BF 2.1: Böschungsbruchberechnung, 

" BF 2.2: Böschungsbruchberechnung im Erdbebenfall 
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Tabelle 5: Modellaufbau für den Schnitt S2 

Modellbereich Höhe in [m] Neigung in [ °] 

Abraumböschung 3,90 27 (1:1,96) 

Trockenschnittböschung 18,0 27 (1:1,96) 

Bänderschluff/-ton - - 

Nassschnittböschung 8,0 19 (1:2,9) 

 

Im Berechnungsmodell für den Schnitt S2 wurden folgende Lastansätze berücksichtigt: 

Ständige Lasten:  

- Tagebaurandwall (ca. b = 10 m x h = 3,37 m, V = 1,0 m): ps = 32,0 kN/m² 

 

Verkehrslasten: 

- Verkehrslast Wirtschaftsweg (b = 4 m, V = 21 m): pv1 = 33,33 kN/m² (SLW 60) 

- Verkehrslast S 286 (b = 7 m, V = 32 m): pv2 = 33,33 kN/m² (SLW 60) 

 

Außergewöhnliche Einwirkungen: 

- Erdbeben: kh = 0,073; kv = 0,024 (detaillierte Herleitung der Erdbebeneinwirkung bei 
Schnitt S1) 

 

Schnitt S3: 

Der Schnitt S3 wird im westlichen Teil des geplanten Tagebaus angesetzt. Den bisherigen Pla-
nungen zur Folge weist der Tagebau in diesem Bereich den geringsten Abstand zur angrenzen-
den K 6705 / K 9305 (Zwickauer Straße) auf. Der Abbau ist sowohl im Trocken- als auch im 
Nassschnitt geplant. Entlang des Schnittes befindet sich die Bohrung GWM 1/12. In dieser wurde 
im Teufenbereich von 6,80 m bis 7,40 m Zwischenlagerungen aus Schluff und Ton angetroffen. 
Diese wurden im Modell mit einer mittleren Mächtigkeit von 0,60 m und einem tagebauseitigen 
Einfallen (analog zu Schnitt S1) von · = 1° berücksichtigt. Der mittlere Grundwasserstand in der 
Messtelle GWM 01/12 beträgt gem. dem Monitoring für das Jahr 2020 ca. 303 m NHN [U 9]. Für 
den sich auf der BOK befindlichen Tagebaurandwall wurde ein lastfreies Vorland von V = 1,5 m 
berücksichtigt. Betrachtet wird die Böschung im Endzustand, sodass sich für den Schnitt S3 die 
folgenden Berechnungsfälle ergeben: 

" BF 3.1: Böschungsbruchberechnung 

" BF 3.2: Böschungsbruchberechnung im Erdbebenfall 

" BF 3.3: Böschungsbruchberechnung auf vorgegebener Gleitfläche 

" BF 3.4: Böschungsbruchberechnung auf vorgegebener Gleitfläche im Erdbebenfall 
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Tabelle 6: Modellaufbau für den Schnitt S3 

Modellbereich Höhe in [m] Neigung in [ °] 

Abraumböschung 1,70 30 (1:1,7) 

Trockenschnittböschung 4,61 30 (1:1,7) 

Bänderschluff/-ton 0,60  30 (1:1,7) 

Nassschnittböschung 5,09 19 (1:2,9) 

 

Im Berechnungsmodell für den Schnitt S3 wurden folgende Lastansätze berücksichtigt: 

Ständige Lasten:  

- Tagebaurandwall (ca. 10 m x 3,37 m, V = 1,5 m): ps = 32,0 kN/m² 

 

Verkehrslasten: 

- Verkehrslast K 6705 Zwickauer Straße (b = 5 m, V = 21,5 m): pv2 = 33,33 kN/m² (SLW 60) 

 

Außergewöhnliche Einwirkungen: 

- Erdbeben: kh = 0,073; kv = 0,024 (detaillierte Herleitung der Erdbebeneinwirkung bei 
Schnitt S1) 

 

 

3.4 Berechnungsergebnisse 

Die Ergebnisse der Modellberechnungen für die Schnitte S1-S3 sind in nachfolgender Tabelle 7 
zusammengefasst. 

 

Tabelle 7: Berechnungsergebnisse 

Berechnungsfall  

BF 

Versagensfall Sicherheitskoeffizient ·ber. 

Anlagen-Nr. 

BF 1.1 Böschungsbruch 1,32 4, Blatt 1 

BF 1.2 Böschungsbruch im Erdbebenfall 1,12 4, Blatt 2 

BF 1.3 Gleiten auf bindiger Zwischenschicht 1,43 4, Blatt 3 

BF 1.4 Gleiten auf bindiger Zwischenschicht 
im Erdbebenfall 

1,21 4, Blatt 4 

BF 2.1 Böschungsbruch 1,31 5, Blatt 1 

BF 2.2 Böschungsbruch im Erdbebenfall 1,14 5, Blatt 2 



 
 
 

 
  

Standsicherheitseinschätzung 
11.06.2021 angrenzende Straßen KSTB Schneppendorf - 15/16 - 

 

Z
:\P

R
O

JE
K

T
\2

02
1\

P
21

60
25

B
B

.4
11

9.
F

G
1

\D
O

K
\2

30
_B

er
ic

ht
e

\0
1_

S
S

E
_A

ng
re

nz
en

de
-S

tr
aß

en
\S

E
_A

ng
re

nz
en

de
 S

tr
aß

en
_K

S
T

B
 S

ch
ne

pp
en

do
rf

_2
02

1_
06

_1
1.

do
cx

 

Berechnungsfall  

BF 

Versagensfall Sicherheitskoeffizient ·ber. 

Anlagen-Nr. 

BF 3.1 Böschungsbruch 1,32 6, Blatt 1 

BF 3.2 Böschungsbruch im Erdbebenfall 1,13 6, Blatt 2 

BF 3.3 Gleiten auf bindiger Zwischenschicht 1,61 6, Blatt 3 

BF 3.4 Gleiten auf bindiger Zwischenschicht 
im Erdbebenfall 

1,39 6, Blatt 4 

 

4 Ergebnisauswertung 

Aus den Ergebnissen der durchgeführten Standsicherheitsberechnungen lassen sich folgende 
Aussagen ableiten: 

 

Schnitt S1 (im Bereich der S 286): 

- Mit ·vorh. = 1,32 > ·erf. = 1,3 kann für die Tagebaurandböschung mit einer Neigung von 28° 
(Trockenschnittböschung) und unter Auflast des Randwalls sowie des Straßenverkehrs 
eine ausreichende Standsicherheit festgestellt werden (BF 1.1).  

- Unter Erdbebeneinwirkung gem. Erbebenzone 1 (BF 1.2) kann mit ·vorh. = 1,12 > ·erf. = 1,1 
für die Tagebaurandböschung eine ausreichende Sicherheit ausgewiesen werden.  

- Gegen Gleiten auf vorgegebener Gleitschicht (Bänderschluff/-ton) konnte mit ·vorh. = 1,43 > ·erf. = 1,3 bzw. ·vorh. = 1,21 > ·erf. = 1,1 im Erdbebenfall eine ausreichende 
Sicherheit ermittelt werden (BF 1.3 und BF 1.4). 

 

Schnitt S2 (im Bereich der S 286): 

- Für die Tagebaurandböschung im Bereich der S 286 mit einer Neigung von 27° im Tro-
ckenschnittbereich und 19° im Nassschnittbereich kann und unter Auflast des Randwalls 
sowie des Straßenverkehrs mit ·vorh. = 1,31 > ·erf. = 1,3 eine ausreichende Sicherheit aus-
gewiesen werden (BF 2.1). Gleiches gilt für den Berechnungsfall BF 2.2 unter Berücksich-
tigung einer Erdbebeneinwirkung (·vorh. = 1,14 > ·erf. = 1,1). 

 

Schnitt S3 (im Bereich der K 6705 / K 9305): 

- Mit ·vorh. = 1,32 > ·erf. = 1,3 kann für die Tagebaurandböschung mit einer Neigung von 30° 
im Trockenschnitt und 19° im Nassschnitt unter Auflast des Randwalls sowie des Stra-
ßenverkehrs eine ausreichende Standsicherheit festgestellt werden (BF 3.1).  

- Des Weiteren ist mit ·vorh. = 1,13 > ·erf. = 1,1 für die betrachtete Randböschung im Erdbe-
benfall eine ausreichende Sicherheit gegeben (BF 3.2). 
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- Gegen Gleiten auf vorgegebener Gleitschicht (Bänderschluff/-ton) konnte mit ·vorh. = 1,61 > ·erf. = 1,3 bzw. ·vorh. = 1,39 > ·erf. = 1,1 im Erdbebenfall eine ausreichende 
Sicherheit ermittelt werden (BF 3.3 und BF 3.4). 

5 Zusammenfassung, Schlussfolgerungen und Empfehlungen 

Im Zuge des Raumordnungsverfahrens für den Neuaufschluss des sich in Planung befindlichen 
Kiessandtagebaus Schneppendorf wurden Standsicherheitsbetrachtungen für die an den zukünf-
tigen Tagebau angrenzenden Straßen S 286 und K 6705 / K 9305 (Zwickauer Straße) gefordert. 
Anhand von drei Schnitten und auf Basis vorhandener Erkundungsergebnisse erfolgten Bö-
schungsbruchberechnungen zur Beurteilung der Standsicherheit der Tagebaurandböschung im 
Bereich o.g. angrenzender Straßenkörper. Aus den Berechnungsergebnissen lassen sich fol-
gende Aussagen ableiten: 

1) Auf Basis der vorliegenden (hydro-)geologischen, geotechnischen und technologischen 
Randbedingungen kann für die Randböschungen im Bereich der angrenzen Straßen 
S 286 und K 6705 / K 9305 (Zwickauer Straße) eine ausreichende Standsicherheit aus-
gewiesen werden. Unter Beachtung des vorgesehenen Mindestabstandes zwischen Bö-
schungskante und Fahrstraße von A = 20 m zzgl. 1&1,5 m Vorland ist demnach keine 
Standsicherheitsgefährdung für die S 286 und K 6705 / K 9305 durch Abbrüche/Abrut-
schungen im Bereich der Tagebaurandböschungen gegeben. Bei einer Verkleinerung des 
Sicherheitsabstandes zu den angrenzenden Straßen für eine maximale Ausbeutung der 
Kiessandlagerstätte sind weitere Feld- und Laboruntersuchungen zur genaueren Bestim-
mung des Untergrundaufbaus und der bodenmechanischen Kennwerte durchzuführen 
und die vorliegende Standsicherheitseinschätzung zu präzisieren. 

2) In Standsicherheitsberechnungen wurde der ungünstigste Fall einer durchgehenden Ein-
zelböschung betrachtet. Die Randböschungen sollten, insbesondere bei großen Bö-
schungshöhen wie in Schnitt S2, durch Bermen in kleinere Teilböschungen unterteilt wer-
den, um die Generalneigung des Böschungssystems zu reduzieren. Bei einer Verfüllung 
der Tagebaubereiche entlang der betrachteten Straßen sind weitere Standsicherheitsbe-
rechnungen erforderlich. 

3) Die Standsicherheitsberechnungen erfolgten unter Ansatz von Scherparameter für Bö-
schungsneigungen im Trockenschnitt von ³ = 27°&30°. Nach Aufschluss des Kiessand-
tagebaus sind weitere Untersuchungen durchzuführen mit dem Ziel, genauere Aussagen 
zu den bodenmechanischen Eigenschaften des angetroffenen Untergrundes, im Beson-
deren zu Abraum- und den Zwischenschichten, treffen zu können. Derartige Kenntnisse 
zum Untergrundaufbau im Bereich des geplanten Tagebaus sind in Hinblick auf die zu-
künftige Abbauplanung, Gestaltung der Gewinnungs- und Endböschungen von Bedeu-
tung. 

4) Sollte im Rahmen der o.g. Untergrunderkundung für die Zwischenschichten aus Bänder-
schluff/-ton ein tagebauseitiges Einfallen von · > 1° festgestellt werden, müssen die vor-
liegenden Standsicherheitsbetrachtungen angepasst bzw. präzisiert werden. 
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Anlage 1 

Übersichtsplan (M 1: 11.000) 
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Heidelberger Sand und Kies GmbH

Standsicherheitseinschätzung für die Böschungen im Bereich der

Übersichtslageplan mit Darstellung der Bohransatzpunkte und geotechnischen Schnitte
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AUFTRAGGEBER

PROJEKT

TITEL

ZEICHNUNG-NR.

DATUM

MASSSTAB

REVISION

BEARBEITET
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BLATTFORMAT
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Standsicherheitseinschätzung 
11.06.2021 angrenzende Straßen KSTB Schneppendorf  

 

 

 

 

 

 
 

 

Anlage 2 

Aufschlussprofile der Erkundungsbohrungen 
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Standsicherheitseinschätzung 
11.06.2021 angrenzende Straßen KSTB Schneppendorf  

 

 

 

 

 

 
 

 

Anlage 3 

Auswertung der Siebanalysen 

 

 

 



Schlämmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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Bezeichnung:
Tiefe [m]:
Bodenart:
Bodengruppe
Cu/Cc
Reibungswinkel [°]:
d10/d60 [mm]
k [m/s] (Hazen):

B 1/01
2,7 - 25,5

G, gs, u', fs', ms'
GU

79.2/1.8
39.0

0.0783 / 6.2010
-

A
nlage 3.1

Bemerkungen:

Körnungslinie

Bearbeiter:  TSI Datum:  01.04.2021

Zu- und Abschläge Reibungswinkel:
Korrektur für Abstufung: mittel (+-0°)
Korrektur für Lagerung: mittel (+-0°)
Korrektur für Kornform: mittel (+-0°)



Schlämmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Feinstes Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
 d

er
 K

ör
ne

r <
 d

 in
 %

 d
er

 G
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Bezeichnung:
Tiefe [m]:
Bodenart:
Bodengruppe:
Cu/Cc
Reibungswinkel [°]:
d10/d60 [mm]
k [m/s] (Hazen):

B 3/01
4,4 - 27,5

G, gs, u', fs', ms'
GU
-/-

38.9
- / 4.4036

-

A
nlage 3.2

Bemerkungen:

Körnungslinie

Bearbeiter:  TSI Datum:  01.04.2021

Zu- und Abschläge Reibungswinkel:
Korrektur für Abstufung: mittel (+-0°)
Korrektur für Lagerung: mittel (+-0°)
Korrektur für Kornform: mittel (+-0°)



Schlämmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Feinstes Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm
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Bezeichnung:
Tiefe [m]:
Bodenart:
Bodengruppe:
Cu/Cc
Reibungswinkel [°]:
d10/d60 [mm]
k [m/s] (Hazen):

GWM 1/12
1,7 - 10,0

G, u', fs', ms', gs'
GU
-/-

38.8
- / 7.9474

-

A
nlage 3.3

Bemerkungen:

Körnungslinie

Bearbeiter:  TSI Datum:  01.04.2021

Zu- und Abschläge Reibungswinkel:
Korrektur für Abstufung: mittel (+-0°)
Korrektur für Lagerung: mittel (+-0°)
Korrektur für Kornform: mittel (+-0°)



Schlämmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Feinstes Steine
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Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
 d

er
 K

ör
ne

r <
 d

 in
 %

 d
er

 G
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100
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Bezeichnung:
Tiefe [m]:
Bodenart:
Bodengruppe:
Cu/Cc
Reibungswinkel [°]:
d10/d60 [mm]
k [m/s] (Hazen):

GWM 2/12
2,4 - 28,0

G, gs, u', fs', ms'
GU

93.9/2.6
39.0

0.0663 / 6.2233
-

A
nlage 3.4

Bemerkungen:

Körnungslinie

Bearbeiter:  TSI Datum:  01.04.2021

Zu- und Abschläge Reibungswinkel:
Korrektur für Abstufung: mittel (+-0°)
Korrektur für Lagerung: mittel (+-0°)
Korrektur für Kornform: mittel (+-0°)



Schlämmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Feinstes Steine
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Korndurchmesser d in mm
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Bezeichnung:
Tiefe [m]:
Bodenart:
Bodengruppe:
Cu/Cc
Reibungswinkel [°]:
d10/d60 [mm]

GWM 3/12
2,5 - 24,6

G, u', fs', ms', gs'
GU
-/-

38.9
- / 5.9396

A
nlage 3.5

Bemerkungen:

Körnungslinie

Bearbeiter:  TSI Datum:  01.04.2021

Zu- und Abschläge Reibungswinkel:
Korrektur für Abstufung: mittel (+-0°)
Korrektur für Lagerung: mittel (+-0°)
Korrektur für Kornform: mittel (+-0°)



 

 

 

 
  

Standsicherheitseinschätzung 
11.06.2021 angrenzende Straßen KSTB Schneppendorf  

 

 

 

 

 

 
 

 

Anlage 4 

Berechnungsergebnisse Schnitt S1 

 

 

 



1.32

1.37

1.41

1.46

1.50

1.55

1.59

1.64

1.68

1.73

1.77

1.82

1.86

1.91

1.95

2.00

ps = 32.00 pv = 33.33 pv = 33.33

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

1.32

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton
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400 GGU-STABILITY / Version 13.18 / 22.03.2021
Schnitt S1: Berechnungsfall BF 1.1
Norm:  DIN 4084:1981
Ungünstigster Gleitkreis:
hmin = 1.32
xm = -9.59 m   ym = 396.19 m
R = 85.88 m
Datum: 07.06.2021

   

   Datum: 07.06.2021

   
Schnitt S1: Berechnungsfall BF 1.1

   Bearbeiter: TSI

   

Projekt: Standsicherheitseinschätzung angrenzende Straßen
Kiessandtagebau Schneppendorf

Böschungsbruchberechnung nach BISHOP Anlage 4, Blatt 1

Projekt-Nr.: P216025BB.4119.FG1

   



1.12

1.23

1.34

1.45

1.56

1.67

1.78

1.90

2.01

2.12

2.23

2.34

2.45

2.56

2.67

2.78

ps = 32.00 pv = 33.33 pv = 33.33

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

1.12

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton
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440 GGU-STABILITY / Version 13.18 / 22.03.2021
Schnitt S1: Berechnungsfall BF 1.2
Norm:  DIN 4084:1981
Ungünstigster Gleitkreis:
hmin = 1.12
xm = -39.02 m   ym = 438.09 m
R = 136.99 m
Erdbeben:
horizontal kh = ah/g = 0.0730
vertikal kv = av/g = 0.0240
Datum: 07.06.2021

   

   Datum: 07.06.2021

   
Schnitt S1: Berechnungsfall BF 1.2

   Bearbeiter: TSI

   

Projekt: Standsicherheitseinschätzung angrenzende Straßen
Kiessandtagebau Schneppendorf

Böschungsbruchberechnung nach BISHOP im Erdbebenfall Anlage 4, Blatt 2

Projekt-Nr.: P216025BB.4119.FG1
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ps = 32.00 pv = 33.33 pv = 33.33

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

GGU-STABILITY / Version 13.18 / 22.03.2021
Schnitt S1: Berechnungsfall BF 1.3
Norm:  DIN 4084:1981
Gleitkörper Nr. 3: h = 1.43
Datum: 11.06.2021

   

   Datum: 07.06.2021

   
Schnitt S1: Berechnungsfall BF 1.3

   Bearbeiter: TSI

   

Projekt: Standsicherheitseinschätzung angrenzende Straßen
Kiessandtagebau Schneppendorf

Gleitkörperberechnung nach JANBU Anlage 4, Blatt 3

Projekt-Nr.: P216025BB.4119.FG1
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ps = 32.00 pv = 33.33 pv = 33.33

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

GGU-STABILITY / Version 13.18 / 22.03.2021
Schnitt S1: Berechnungsfall BF 1.4
Norm:  DIN 4084:1981
Erdbeben:
horizontal kh = ah/g = 0.0730
vertikal kv = av/g = 0.0240
Gleitkörper Nr. 3: h = 1.21
Datum: 11.06.2021

   

   Datum: 07.06.2021

   
Schnitt S1: Berechnungsfall BF 1.4

   Bearbeiter: TSI

   

Projekt: Standsicherheitseinschätzung angrenzende Straßen
Kiessandtagebau Schneppendorf

Gleitkörperberechnung nach JANBU im Erdbebenfall Anlage 4, Blatt 4

Projekt-Nr.: P216025BB.4119.FG1

   



 

 

 

 
  

Standsicherheitseinschätzung 
11.06.2021 angrenzende Straßen KSTB Schneppendorf  

 

 

 

 

 

 
 

 

Anlage 5 

Berechnungsergebnisse Schnitt S2 

 

 

 



1.31

1.36

1.41

1.45

1.50

1.54

1.59

1.63

1.68

1.73

1.77

1.82

1.86

1.91

1.95

2.00

ps = 32.00 pv = 33.33 pv = 33.33

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz

1.31

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz

-40 -30 -20 -10 0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 120 130

300

320

340

360

380 GGU-STABILITY / Version 13.18 / 22.03.2021
Schnitt S2: Berechnungsfall BF 2.1
Norm:  DIN 4084:1981
Ungünstigster Gleitkreis:
hmin = 1.31
xm = 36.23 m   ym = 385.03 m
R = 66.30 m
Datum: 07.06.2021

   

   Datum: 07.06.2021

   
Schnitt S2: Berechnungsfall BF 2.1

   Bearbeiter: TSI

   

Projekt: Standsicherheitseinschätzung angrenzende Straßen
Kiessandtagebau Schneppendorf

Böschungsbruchberechnung nach BISHOP Anlage 5, Blatt 1

Projekt-Nr.: P216025BB.4119.FG1

   



1.14

1.20

1.25

1.31

1.37

1.43

1.48

1.54

1.60

1.66

1.71

1.77

1.83

1.89

1.94

2.00

ps = 32.00 pv = 33.33 pv = 33.33j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz

1.14

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
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GGU-STABILITY / Version 13.18 / 22.03.2021
Schnitt S2: Berechnungsfall BF 2.2
Norm:  DIN 4084:1981
Ungünstigster Gleitkreis:
hmin = 1.14
xm = 48.88 m   ym = 361.91 m
R = 40.43 m
Erdbeben:
horizontal kh = ah/g = 0.0730
vertikal kv = av/g = 0.0240
Datum: 07.06.2021

   

   Datum: 07.06.2021

   
Schnitt S2: Berechnungsfall BF 2.2

   Bearbeiter: TSI

   

Projekt: Standsicherheitseinschätzung angrenzende Straßen
Kiessandtagebau Schneppendorf

Böschungsbruchberechnung nach BISHOP im Erdbebenfall Anlage 5, Blatt 2

Projekt-Nr.: P216025BB.4119.FG1

   



 

 

 

 
  

Standsicherheitseinschätzung 
11.06.2021 angrenzende Straßen KSTB Schneppendorf  

 

 

 

 

 

 
 

 

Anlage 6 

Berechnungsergebnisse Schnitt S3 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



1.32

1.43

1.55

1.66

1.77

1.88

1.99

2.11

2.22

2.33

2.44

2.55

2.66

2.78

2.89

3.00

ps = 32.00 pv = 33.33

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

1.32

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton
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GGU-STABILITY / Version 13.18 / 22.03.2021
Schnitt S3: Berechnungsfall BF 3.1
Norm:  DIN 4084:1981
Ungünstigster Gleitkreis:
hmin = 1.32
xm = 1.87 m   ym = 350.23 m
R = 48.22 m
Datum: 07.06.2021

   

   Datum: 07.06.2021

   
Schnitt S3: Berechnungsfall BF 3.1

   Bearbeiter: TSI

   

Projekt: Standsicherheitseinschätzung angrenzende Straßen
Kiessandtagebau Schneppendorf

Böschungsbruchberechnung nach BISHOP Anlage 6, Blatt 1

Projekt-Nr.: P216025BB.4119.FG1



1.13

1.26

1.38

1.51

1.63

1.76

1.88

2.01

2.13

2.25

2.38

2.50

2.63

2.75

2.88

3.00

ps = 32.00 pv = 33.33

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

1.13

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton
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GGU-STABILITY / Version 13.18 / 22.03.2021
Schnitt S3: Berechnungsfall BF 3.2
Norm:  DIN 4084:1981
Ungünstigster Gleitkreis:
hmin = 1.13
xm = 1.87 m   ym = 350.23 m
R = 48.22 m
Erdbeben:
horizontal kh = ah/g = 0.0730
vertikal kv = av/g = 0.0240
Automatische Prüfung Vorzeichen von kv

Datum: 07.06.2021

   

   Datum: 07.06.2021

   
Schnitt S3: Berechnungsfall BF 3.2

   Bearbeiter: TSI

   

Projekt: Standsicherheitseinschätzung angrenzende Straßen
Kiessandtagebau Schneppendorf

Böschungsbruchberechnung nach BISHOP im Erdbebenfall Anlage 6, Blatt 2

Projekt-Nr.: P216025BB.4119.FG1
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ps = 32.00 pv = 33.33

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

GGU-STABILITY / Version 13.18 / 22.03.2021
Schnitt S3: Berechnungsfall BF 3.3
Norm:  DIN 4084:1981
Gleitkörper Nr. 3: h = 1.61
Datum: 11.06.2021

   

   Datum: 07.06.2021

   
Schnitt S3: Berechnungsfall BF 3.3

   Bearbeiter: TSI

   

Projekt: Standsicherheitseinschätzung angrenzende Straßen
Kiessandtagebau Schneppendorf

Gleitkörperberechnung nach JANBU Anlage 6, Blatt 3

Projekt-Nr.: P216025BB.4119.FG1
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ps = 32.00 pv = 33.33

j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

Boden j c g
[°] [kN/m²] [kN/m³] Bezeichnung

35.00 0.00 19.00 Kiessand
22.00 3.50 18.50 Gehängelehm
33.00 0.00 21.00 Rotliegendzersatz
27.50 10.00 20.00 Bänderschluff/-ton

GGU-STABILITY / Version 13.18 / 22.03.2021
Schnitt S3: Berechnungsfall BF 3.4
Norm:  DIN 4084:1981
Erdbeben:
horizontal kh = ah/g = 0.0730
vertikal kv = av/g = 0.0240
Gleitkörper Nr. 3: h = 1.39
Datum: 11.06.2021

   

   Datum: 07.06.2021

   
Schnitt S3: Berechnungsfall BF 3.4

   Bearbeiter: TSI

   

Projekt: Standsicherheitseinschätzung angrenzende Straßen
Kiessandtagebau Schneppendorf

Gleitkörperberechnung nach JANBU im Erdbebenfall Anlage 6, Blatt 4

Projekt-Nr.: P216025BB.4119.FG1
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